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Gegen das
Winidaayfeti lier Fisse
und gegen Fußschweiß
gg§SF ist KAISER-BORAX das zuverlässigste

und beste antiseptische Heil- und Vor-
beugungsmittel. Tägliche Fussbäder mit

MET Zusatz von KAISER-BORAX (2-3 Kaffee-
löffei auf ca. 3 Liter Wasser) wirken nicht
nur reinigend und erfrischend, sondern

jSSpF besonders auch schweissverhindernd, hei-
jgp' lendu.kräftigend;sieverhütertdasschmerz-
F hafte Wundwerden und Brennen der Füsse
gHjy und bese itigen den lästigen Schweißgeruch.
.Hpr Bei besonders Starkem Fußschweiss em-

pfiehlt es sich, nach dem Baden die Fuß-
ÜSHSp sohlen (nach gutem Trockenreiben) mitHr KAISER-BORAX-Wundpuder zu

bestreuen. Beim Einkauf verlange man aus-
gSKSF'' drücklich die Marke KAISER-BORAX in den

roten Originalpackungen mit ausführlicher
K Gebrauchsanweisung. —

|T Heinrich Mach Nach!., Ulm a.D.
ST. JAKOBSTE. 7TEL. 36.993

Körbe — Bürsten — Türvorlagen

Rohrmöbel u. Küblerwaren

Sesselflechten
Künstlicher Zahnersatz

festsitzend und ansnehmbar

mit Injektion und Narkose
Spezialität : Gutsitzender

unterer Zahnersatz
Reparaturen sofort

Krankenkassenpraxis

Zürich Löwenstr. 47
(Löwenplatz), Bankgebäude

Telephon 38.187

Das

Frauen-
Erholungsheim

des Zwelgrereins Oberaargan des
Boten Kreuzes anf dem anssiehts-
reichen Hinterberg bei Lan-
genthal, vollständig gemeinnützi-
ges Institut, nimmt erholnngsbe-
dürftige Frauen nnd Töchter, ohne
Rücksieht auf Nationalität n. Kon-
fession, unter günstigen Bedin-
gnngen auf. Schöne Parkanlagen
und angrenzende, ausgedehnte
Waldungen. — Pensionspreis, je
nach Zimmer, Fr. 4.— bis Fr. 6.—
pro Tag. Prospekt verlangen. Tel.
Nr. 201.

jlrsDrunsshaiis&s^

ßeör. Amreia & Co., Wiilisaa

Sind in slim bMBOsCeetStaeMSK

5 monatliche Kurse
Beginn d. Winterlrar-
ses: Bitte Oktober 1931

Ausbildung in der ein-
fachen und feinenKüche,
sowie in allen hanswirt-
schaftlichen und einschl.
theoretischen Fächern,
Gartenbau. Vorteilhafte
Einrichtungen. Tüchtige

diplom. Lehrerinnen.
Prachtvolles Panorama.

Gesunde Lage.
Prospekte durch

Vran 8. ftoechl-Hiilisr,Versteh-

Fabrikation für die Schweiz in Buochs (Nidwaiden)
Engroa-Yertrieb nnd Lager: Zürich, Otto Rohrer, Stampfen-

bachatraße 12.

Qsgsn îiss
ÄSS» ^VSTS

MNTZ DSASN ^UKTSZHMSM
ist XálLLR-RVIî^X às ûuvsrlâssiZsts
uncî bests snìissptiscks Heil- unct Vor-
bsuAunWmittel. lâAlicks Vnssdâàer mit

MM' Xusà von XälSM-iZMäX (2-3 Xskkeo-
îôkksl auk eu. 3 kiter Wasser) wirken niât^ nur reimAsnci unâ erkrisekonri. sonciorn
besonders auà sckweissvsrkinâsrnâ, ksi-
Isnâu.krâktiAonàisisvsrkûtsnàssLkmsrx-^ kakts Wunâwsrâsn unâ Lrennen cier?i!sss

MM' unci bsss îtixon rien lästiZen SckwsiLZsruà
Lei bssonàers starkem Vuksckwsiss sm-^ pkiskîì es sick, nack cism Laàen dis?uL-
soklsn (nack sutem Irockenreibsn) mit

M^ lî^îSLIî'VOkîáX.Wunàpuaoi- ?.i
bsstreusn. Leim Linkauk vsrlanM màn ans-

MM' ârnckiick àis Narke K/ìlZLit-LOK^X in âen
rotsn OriAinsipaànAEn mit âusîûkrlià?
(ZöbrauckssnwsisunA. —

Hsiwicd Nsck àckê., là s. 0.
M. àXWLM.Ml.. Z6.993

Körbe — Lvrsten — l'iirvorls^en

Hàmôbe! u. Mbler^varen

Lesselileckten
iianstlioksr Tàsrsstz

tostsitsonà uni snsnedmksr

mit Injektion nnâ ktàoss
Spsàlitàt: Sntsit-mnâor

nntorsr ^îàsisà
ksxârstnrsll sotort

Lr»nksnkssssnpr»Ris

KSvsostr.47
tkôvonvià), Sankesdtincks

àxdou S8.1Z7

vss
k>suev-

Lrdàvgskeim
âs» iîi?«Ix?orein» 0dsr»»rß»n à»
Loten L^snsss snk àem sassiodts-
rsiâsn Sintsrdsrx do! I.»»-
xsnàl, vollstîtnâix xsmeinnàt2i-
es» Institut, nimmt eààngeds-
ànittigo?r»nsn nnà?ôsktoi, odns
Lnvksiodt uuk àtiovâlitàtn. Lou-
tsssiou, unter eàstiesu Leâin-
ßnvxsn uni. SàSns ksrksnlsxsn
unà s»Zrsn-!snào, uusgeâokuts
Wslàgen. — ?onsionsprois, Zs
oued Wwmsr, ?r. 4.— dis?r. 8.—
pio?às. ?iosvektvoànxsn. LsI.
Ur. 201.

MvNMZSllZVIKS^

î!ààî!iLîîl>..MiM
!!»» !»àdsîm-HîSSduàW!

S mouutlieds ktuiso
Lvxlv» â. ^Vàtsràr»
«s«î Mtte vktodor issi
àsdiiàiij? w à à-tàsn uuâ IsinsnKiivde,
sovis in silen dsnsvirt-
sodMIiàn onâ oinsodl.
tdsorstisodon ?àodsrv,
ksrtsnbàu. Vortoildsà
Wnàdtnnksn. 'lüedtixs

àixlom. Usdisrinusn.
?rnodtvollos?uuorumu.

Sssnnâs K««s.
?rosx«kts âniod

?kZ!llî.b>Mâ,?!IktISll^

?»drikàil kSr âis Lekvà in kuooiis (XiàvMeo)
Kilgros-Vortrisk unà Ksxsr: Tîinôii, Ltto kiokrer, Ltswxkso-

b»àtià 12.
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